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Oeffentliher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 15). 


Polizeiliche Angelegenheiten. 
Steckbriefe. 
1261 Gegen den Flußſchiffer Michael Schlakat, 
geb. den 5. Januar 1850 zu Alt Sellen, Kreiſes Niederung, 
zuletzt in Pillau aufhaltſam, welcher ſich verborgen hält, 
ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts 


ar 


zu Pillau vom 27. Februar 1884 erkannte Geldſtrafe 


von 30 Mark reſp. 6 Tagen Haft vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern, wenn derſelbe die 
Geldſtrafe von 30 Mark nicht entrichten kann. 

Pillau, den 31. März 1884. 

Königliches Amtsgericht. 

1262 Gegen den Schiffer Julius Brumm, geb. am 
17. Februar 1841 zu Landsberg a. d. Warthe, welcher 
dor einigen Tagen von hier mit einem Schiffe nach 
Polen adgereift iſt, ſoll eine durch Urtheil des Königl. 
Amtsgerichts zu Danzig vom 27. März 1884 wegen 
Gewerbeſteuer⸗Contravention erkannte Geldſtrafe von 
12 Mark eventl. 2 Tagen Haft vollſtreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben, falls er nicht die Bezahlung 
der prineipaliter erkannten Geldſtrafe nachweiſt, zu ver⸗ 
haften und in tas nächſte Gerichtsgefangniß behufs 
Verbüßung der feſtgeſetzten Sreiheitsftrafe abzuliefern, 
auch von der Verbüßung zu unferen Atıen IX. E. 1421/84 
Mittheilung zu machen. 

Danzig, den 1. April 1884. 

Königl. Amtsgericht 13. 

1263 Gegen den Knecht Carl Szeluck (Schluck), 
geb. den 24. (25.) März 1855 in Rippkein, Reſerviſt, 
zuletzt in Elbing und Neuteich aufhaltſam geweſen, 
welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Hausfriedensbruchs verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central⸗Gefängniß zu Elbing abzultefern. Altenz. 
J. 2237/83. 

Elbing, den 29. März 1884. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
1264 Die wegen Ausbleibens von der ärztlichen 
Unterſuchung vom 4. bis 18. Februar d. J. aus 
S. 361 des Str.-G.⸗B. angeklagte, am 22, Mai 1855 
zu Danzig als Tochter der Jacob und Anna geborene 
Stara aan. Dörks ſchen Eheleute geborene unverehelichte 
Berbe Caroline Dörks ift im Termine zur mündlichen 
handlung am 11. d. M. nicht erſchienen und von 
hier mit einem Paſſe angeblich nach Warſchau abgereiſt. 


Es ift deshalb gegen dieſelbe wegen Fluchtverdachts die 


Unterſuchungshaft beſchloſſen worden. 


Danzig, den 12. April 


1884. 
Es wird erſucht, die p. Dörks zu verhaften und 
in das Gefängniß zu Danzig abzuliefern. IX E. 1058/84. 
Danzig, den 29. März 1884. 
Königl. Amtsgericht 13. 
1265 Gegen das Dienſtmädchen Maria Magdalene 
Johanna Lupp, aus Königsberg gebürtig, 18 Jahre alt, 
zuletzt in Elbing aufhaltſam geweſen, welche flüchtig ift, 
iſt die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verbaften und in das 
Central⸗Gefänzniß zu Elbing abzuliefern. Aktenzeichen 
J. 273/84. 
Elbing, den 27. März 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
1266 Gegen das Dienſtmädchen Johanna Borczi⸗ 
kowska aus Altmark, Kreis Stuhm, Regierungsbezirk 
Marienwerder, bis Ende März in der Stadt Marienwerder 
| 


| 
| 


ſich aufhalten, wo fie am 14. v. M. niedergekommen, 
welche flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft wegen Mordes 
verhängt. 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
Gerichts⸗Gefängniß zu Marienwerder abzuliefern. 
Dieſelbe ſoll im Beſitze eines von der Polizei 
| verwaltung in Altmark im Anfang l. J. ausgeſtellt en 
Dienſtbuchs ſein und will in Thorn, Berlin und Cöln, 
wo fie Verwandte haben ſoll, längere Zeit geweſen ſein. 
Signalement: Alter 22 Jahre, Größe 1,70 m, 
Statur unterſetzt und ſtark, Haare dunkelbraun, Stirn 
frei, Augenbrauen dunkelbraun, Augen dunkel, Naſe 
ſpitz, Mund breit, ſtarke Lippen, Zähne vollzählig, in 
kleinen Zwiſchenräumen auseinanderſtehend, Kinn rund, 
Geſicht voll und rund, Geſichtsfarbe früher feiſch und 
| roth, nach der Entbindung bleich, Sprache deutſch und 
polniſch. 
| Kleidung: ſchwarzer Oberrock mit einem Strich 
und ſchwarzſeidener Blonde, ſchwarzer Paletot, ſchwarzes 
geſtricktes Kopftuch, rother Unterrock mit ſchwarzem 
Beſatz, hohe Ledergamaſchen mit Gummizügen, blaue 
Strümpfe und rehfarbenes geſtricktes Umſchlagetuch. 
Graudenz,den 4. April 1884. 
Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
1267 Der wegen vorſätzlicher Mißhandlung eines 
Menſchen angeklagte Sattlergeſelle Auguſt Kantorek, 
früher hier wohnhaft geweſen, kann nicht habhaft gemacht 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
hierher transportiren zu laſſen. 
Lautenburg, den 19. März 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
1268 Gegen den Arbeiter Johann Pfotrowski, geb. 
am 4. December 1860 in Friedrichsthal Kreis Carth aus, 
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welcher flüchtig ift, die Unterſuchungshaft wegen Dieb- 
ſtahls im Rückfalle verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß zu Bütow abzuliefern. J. 349/84. 

Stolp, den 2. April 1884. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
1269 Der Grenadier Auguſtin Tietz I und Anton 
Pawlowski 3. Compagnie haben ſich am 3. d. M. Abends 
aus dem Kaſernement entfernt und ſind bis jetzt uicht 
zurückgekehrt, weshalb ſie der Fahnenflucht verdächtig. — 
Es werden daher alle Polizeibehörden dienſtergebenſt 
erſucht, auf biejelbeu zu viglliren, ſie im Antreffungsfalle 
arretiren und der nächſten Militairbehörde behufs Her⸗ 
transports überliefern laſſen zu wollen. — 

Signalement des Grenadier Tietz I: Geburtsort 
Hakohlen, Kreis Heilsberg, früherer Aufenthaltsort 
Galitten Kreis Heilsberg, Religion kath., Stand Knecht, 
Alter 23 Jahr 8 Monat, Größe 1,71,5 m, Haare hell⸗ 
blond, Augen braun, Mund breit, Zähne vollzählig, 
Geſichtsbildung länglich. 

Beſondere Kennzeichen: Narbe auf dem linken 
Zeigefinger. 

Signalement des Grenadier Pawlowski: Geburts⸗ 
ort Gerdyn, Kreis Pr. Stargard, früherer! Aufenthalts⸗ 
ort Lieſſau, Kreis Marienburg, Pellgion katholiſch, 
Stand Arbeitrr, Alter 23 Jahr 8 Monate, Größe 1,67 m, 
Haare blond, Augen grau, Naſe breit, Bart im Entſtehen. 

Bekleidet waren dieſelben mit 1 Waffenrock, 
1 Militair⸗Tuchhoſe, 1 Halsbinde, 1 Hemde, 1 Paar 
Unterhoſen, 1. Paar Stiefel, Schirmmütze, 1 Leibriemen 
mit Schloß,, Troddel und Seitengewehr. 

Danzig, den 6. April 1884. 

Commando des 1. Bataillons 3. Oſtpreußiſchen 
Grenadier⸗Regiments No. 4. 
1270 Gegen den Schornſteinfegerlehrling Auguſt 
Liebrecht, geb. am 26. April 1866 zu Elbing, katholiſch, 
welcher flüchtig fit, iſt die Unterſuchungshaft wegen Dieb⸗ 
ſtahls im Rückfalle verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Central Geſängniß zu Elbing abzuliefern. Aktenz. 
J. 481/84. Signalement: Alter 17 Jahre, Größe 1,65 m, 
Statur ſchlank, Haare blond, Stirn niedrig, Augen⸗ 
brauen blond, Augen blau, Naſe ſtumpf, Zähne voll⸗ 
zählig, Kinn oval, Geſicht oval, Geſichtsſarbe geſund, 
Sprache deutſch. 

Beſondere Kennzeichen: das erſte Glied des Zeige⸗ 
fingers der linken Hand fehlt. 

Elbing, den 5. April 1884. 

Königliche Staats⸗Anwaltſchaft. 
1271 Gegen den früheren Speiſewirth Herrmann 
Schulz aus Danzig, welcher flüchtig iſt oder ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen Betruges 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Central. Gefängniß Schießſtange No. 9 abzu⸗ 
liefern. (II. J. 1318/83) 

Danzig, den 4. April 1884. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Steckbriefs⸗Erneuerungen. 
1272 Der hinter den Arbeiter Alexander Wittkowski 
aus Lekarth, Kreis Löbau, unterm 10 September 1881 
erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. IV. E. 210/81. 

Marienburg. den 25. März 1884. 
Königl. Amtsgericht. 4, 
1273 Der am 27. Juni 1883 hinter den Mau⸗ 
rergeſellen Reinhold Freund aus Culm erlaſſene Steck- 
brief wird erneuert. 
Culm, den 29. März 1884. 
Königliches Amtegericht. 
1274 Der hinter den Müllergeſellen Auguſt Pohl 
aus Sommerau, Kreiſes Roſenberg, unter dem 9. De⸗ 
zember 1880 erlaſſene Steckbrief wird erneuert. Aetz 
203/79. R. 
Elbing, den 29. März 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
1275 Der unter dem 26. Januar 1884 hinter den 
Kellner Bernhard Papendieck von Tilſit erlaſſene Steck⸗ 
brief wird erneuert. J. I. a. 1095/83. 
Tilſit, den 2. April 1884. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
Steckbriefs⸗ Erledigungen. 
1276 Der hinter den Arbeiter Joſeph Schelineli 
aus Oſterode unter dem 5. Februar 1883 erlaſſene 

Steckbrief iſt erledigt. 
Oſterode, don 29. März 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
1277 Der hinter den Faktor Carl Auguſt Marquardt 
unterm 22. März cr. erlaſſene Steckbrief ift erledigt. 
Königsberg, den 29. März 1884. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
1228 Der hinter den Knecht Marlin Bofanoweki, 
zuletzt in Lichtfelde im Dienft, 66 Jahre alt, katholiſch. 
unterm 10. Januar 1884 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Marienburg, den 22. März 1884. 
Königl. Amtsgericht 4. 
1279 Der unterm 8. Januar 1883 hinter den 
Knecht Carl Macziej'wski, Früher in Gr. Grabau erlaſſene 
Steckbrief ift erleti,t. 
Marienwerder, den 1. April 1884. 
Königliches Amtsgericht 3. 
1280 Der unterm 3. März cr. hinter die under» 
ehelichte Caroline Kamin aus Wyſchetzin erlaſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Danzig, den 5. April 1884. 
Königliche Staatsaawaltſchaft. 
1281 Der hinter den Arbeiter Wilhel mWietrzychow ski 
geboren in Hansdorf, Kreis Roſenberg, früher im Kreiſe 
Löbau aafhallſam, ohne feſten Wohnſitz, unter dem 
18. Februar 1884 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 27. März 1884. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 
1282 Der hinter den Arbeiter Friedrich Keiſſler 
aus Baumgarth unter dem 7. Ma: 1883 erlaſſene, 
Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 4. April 1884. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 
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1283 Der gegen die Witiwe Adelgunde Profe aus 
Paſewark in Stück 38 des öffentlichen Anzeigers vom 
23. September 1882 unter No. 4801 eil iſſene Steck⸗ 
brief iſt erledigt. 

Danzig, den 28. März 1884. 

Köutgliches Amtsgericht 12. 
1284 Der hinter den Arbeiter Michael Koſſakowski 
von hier, geboren den 31. März 1847 zu Neuteich, 
unter dem 27. Febraar 1884 eilaſſene Steckorief iſt 
erledigt. 

Danzig, den 3. April 1884. 

a Königliche Staatsanwaltſchaft. 

1285 Der hinter den Urbeiter Joſef Surawski 
aus Dirſchau unterm 15. März cr. erlaſſene Steckbrief 
iſt erler igt. 

Danzig, den 4. April 1884. 

Königliche Sta ntsanwaltſchaft 
1 Zwangs⸗Verſteigerungen. 
1286 Im Wege der Zwangs vollſtreckung fol das 
im Grundbuche von Grabaushütte Band 1 Bl. No. 27 
auf den Namen des Befigers Wilhelm Herz und deſſen 
gütergeme inſchaftlicher Ehefrau zu Bankau bei Löblau 
eingetragene, zu Grabaushütte belegene Grundſtück am 
1. Mai 1884, Vormittags 10 Uhr, vor dem unters 
zeichneten Gericht an Gerichtsſtelle, Zimmer 3, ver 
ſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 32,49 Mark Reinertrag 
und einer Fläche von 5,4050 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 24 Mark Nutzungswerth zur Gebäude ſteuer veran⸗ 
lagt. Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift 
des Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen und andere 
das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie be⸗ 
ſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberel 3 
eingeſehen werden. 

Alle Real berechtigten werden aufgefordert, die nicht 
von jelbft auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorhandenſein oder Betrag aus dem Gruadbuche zur 
Zeit der Eintragung des Verſteigerungevermerks nicht 
hervorging, insbeſondere derartige Forderungen von Ras 
pita, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen over Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufford rung 
zur Abgabe von Geboten anzumelden und, falls der be⸗ 
treibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſtſtellung des 
geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei Ver⸗ 
theilung des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten An⸗ 
ſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grundſtücks 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens her⸗ 
beizuführen, wiorigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das 
Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle des 
Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 3. Mai 1884, Mittags 12 Uhr, an Gerichts⸗ 
Helle verkündet werden. 

Berent, den 29. Februar 1884. 

Königliches Amtsgericht 3. 


1287 Im Wege der Zwangsvollſtreckung full das 
im Grundbuche von Danzig, Poggenpfuhl Blatt 54 
Artikel 3105 auf den Namen der Frau Julianna Hen⸗ 
riette Dettloff geb. Gronau eingetragene, Poggenpfuhl 
No. 8 belegene Gebäudegrundſtäck am 14. Mai 
1884, Vormittags 11 Uhr, vor dem unterzeichneten 
Gericht an Gerichtsſtelle, Ziunmner No. 6, verſteigert 
Werden. 

Das Grundſtück iſt mit 1950 Mk. Nutzungswerth 
zur Gebäudeſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer⸗ 
rolle, beglaubigte Abfchriſt des Grundbuchblatts und 
andere das Grundſtück betreffende Nachweiſungen, ſowie 
beſondere Kauſbedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei 8 eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche 


deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 


zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, iusbeſondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Gerichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls dieſelben bei Feſt⸗ 
ſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die berück⸗ 
fichtigten unſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, ver Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Gruntftäde tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 15. Mai 1884, Mittags 12 Uhr an Gerichts⸗ 
ſtelle, Zimmer No. 6, verkündet werden. 

Danzig, den 1. Mär; 1884. 

Königl. Amtsgericht 11. 
Edictal⸗Citationen und Aufgebote. 
128 Der Knecht Martin Bartets, geboren den 
15. Auguſt 1849 zu Stobbendorf, Kreis Marienburg 
zuletzt aufhaltſam in Ttegen hagen, wird beſcholdigt, als 
beurlaubter Reſerviſt ohne Erlaubniß ausgewandert zu 
ſein. Uebertretung gegen §. 360 No. 3 des St.⸗G.⸗B. 
Derſelbe wird auf Anordnung des Königlichen Amtsge⸗ 
richts hierſelbſt auf den 14. Mai 1882, Vor: 
mittags 11 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht zu 
Tiegenhef zur Hauptverhandlung gel den. Bei unenk⸗ 
ſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe auf Grund der 
nach §. 472 der Strafprozeßordnung von dem König⸗ 
lichen Bezirks⸗ Commando zu Marienburg ausgeſtellten 

Erklärung verurtheilt werden. 
Tiegenhof, den 28. Februar 1884. 
Kornetzki, 
als Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichte. 
1289 Auf Antran des Eigenthümers von Darslub 
Blatt 82, Wirthſchaftsinſpektors Eduard Schnaaſe, ſoll 
die aus dem Hypothekenbrief vom 14. Juli 1879 und 
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tem Kaufverlrage vom 13. Juni 1879 gebildete Hypo⸗ 
thekenurkunde über die im Grund buche von Darslub 
Blatt No. 82 Abtheilung III. unter No. 4 für die 
Joſeph und Marianna geb. Patock⸗Mudlaff ſchen Ehe⸗ 
leute zu Darelub eingetragenen 3600 Mark Kaufgelder⸗ 
rückſtand, noch validirend auf 300 Mark, welche unbe⸗ 
kannterweiſe abhanden gekommen iſt, behufs Löſchung 
beſagter Poſt amortiſirt werden. 

Der Inhaber der Hypothekenurkunde wird deshalb 
aufgefordert, ſpäteſtens im Aufgebotstermine den 
7. September 1884, Vormittags 10 Uhr, 
bei dem unterzeichneten Gerichte feine Rechte anzumelden 
und die bezeichnete Urkunde vorzulegen, widrigenfalls die 
Kraftloserklärung derſelben erfolgen wird. 

Putzig, den 28. März 1884. 

Königliches Amts gericht 2. 
1290 Nachdem gegen 
1. ven Musketier Theodor Braun der 4. Compagnie 
Infanterie⸗Regiments No. 128, geb. den 17. Mai 
1859 zu Kaldau Kreis Schlochau Weſtpr, 


2. den Füſilier Johann Belski der 12. Compagnie 


4. Oſtpreußiſchen Grenarier⸗Regts. No. 5, geb 

den 21. Februar 1861 in Kuczwally Kreis Thorn, 
der förmliche Deſertionsprozeß eröffnet worden, werden 
dieſelben aufgefordert, ſich ſpäteſtens am Donnerſtag den 
17. Juli 1884, Vormittags 10 Uhr, in Danzig 
im Diviſions gerichtslocal (Eliſabeth⸗Kirchengaſſe No 1) 
zu melden, widrigenfalls die Unterſuchung geſchloſſen, 
dieſelben in contumaciam für fahnenflüchtig erkiärt und 
zu einer Geldbuße von je 150 bis 3000 Mark werden 
verurtheilt werden. 

Danzig, den 31. März 1884. 

Königliches Gericht der 2. Diviſion. 

1291 Die nechftehenden Heerespflichtigen: 

1. Jacubowski, Adalbert Heinrich, geboren am 15. Oc⸗ 
tober 1858 zu Stuhm, zuletzt in Marienburg 
aufhaltſam geweſen, 

2. Goltſchalk, Karl Ludwig, geb am 16. Mai 1858 
zu Trankwitz, zuletzt in Fiſchau aufhaltſam geweſen, 

3. Bogurzalsti, Michael, geboren am 19. Januar 
1858 zu Neuhoeferfelde, zuletzt iu Fiſchau, Kreis 
Marienburg, aufhaltſam geweſen, 

4. Weidner, Friedrich Hermann, geb. am 1. Sep⸗ 
tember 1858 zu Eller bruch, zuletzt iu Ellerbruch 
aufhaltſam geweſen, 

5. Redner, Karl, geb. am 27. März 1858 zu Chriſt⸗ 
burg, zuletzt in Chriſtburg aufhaltſam geweſen, 

6. Wardetzki, Johann, geb. am 19. November 1860 
zu Dt. Altmark, zuletzt in Ramten aufhaltſam 
geweſen, 

7. Lettau, Franz Gottfried, geb. am 16. November 
1860 zu Budiſch, zuletzt in Budiſch aufhaltſam 
geweſen, 

8. Baehr, Andreas, geb. am 5. Januar 1858 zu 
Inrvpanken, zuletzt in Bruch aufhaltſam geweſen, 

werden beſchuldigt, als Wehrpflichtige in der Abſicht, 
ſich dem Eintritte in den Dienſt des ſtehenden Heeres 
oder der Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das Bundes» 


geblet verlaſſen oder nach erreichtem militärpflichtigen 
Alter ſich außerhalb des Bundesgebietes aufgehalten zu 

haben. 
(Vergehen gegen §. 140 Abſ. 1 No. 1 Str.⸗G.-B.) 
Dieſelben werden auf den 5. Juli 1884, 
Vormittags 9 Uhr, vor die Strafkammer — des König⸗ 
lichen Landgerichts — zu Elbing zur Hauptverhandlung 
geladen. 
Bel unentſchuldigtem Ausaleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach §. 472 ter Srafprozeßordnung von 
dem Königlichen Landrath zu Stuhm als Civilvorſitzen⸗ 
den der Erſatz⸗Kommiſſion zu Stubm über dle der An ⸗ 
klage zu Grunde liegenden Thatſachen ausgeſtellten Er⸗ 
klärung verurtheilt werden. 
Elbing, den 28. März 1884. 

Königliche Staatsanwaltſchaft 

1292 Nachſtehend aufgeführte Perſonen: 
1. Auguſt Carl Weſſerling, Arbeiter, geboren am 
29. September 1860 zu Hochredlau, Kreis Neu⸗ 
ſtadt Weſtpr., zuletzt wohnhaft in Kniewenzamoſten, 
2. Gregor Johann Roman, Arbeiter, geboren am 
9. Mat 1860 zu Neuſtadt Weſtpr., zuletzt wohn⸗ 
haft ebendaſelbſt, 
Joſeph Klebbo, Seemann, geboren am 16. April 
1852 zu Oxhöft, zuletzt wohnhaft in Oxhöft, 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Joſef Nikolaus Borski, Seemann, geboren am 
10. December 1855 zu Oxhöft, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt wohnhaft daſelbſt, 
Albert Friedrich Kowalewski, Arbeiter, geboren 
am 1. Mai 1856 zu Reckendorf, Kreis Neuſtadt 
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| Weſtpr., zuletzt wohnhaft ebendaſelbſt, 
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6. Werner Julius Johann Kowalewski, Arbeiter, 
geboren am 16. Februar 1859 zu Reckendorf, 
Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt wohnhaft ebendaſelbft, 
werden beſchuldigt, als Erſatzreſervißſen 1. Klaſſe bezw 
Seewehrleute 2. Klaſſe ausgewandert zu ſein, ohne von 
ihrer bevorſtehenden Auswanderung der Militärbehörte 
Anzeige erſtattet zu haben, (Uebertretung gegen §. 360 
No. 3 R.⸗ S. G.⸗B.) Dieſelben werden auf Anord⸗ 
nung des Königlichen Amtsgerichts hierſelbſt auf den 
14. Juli 1884, Vormittags 9 Uhr, vor das 
zu Neuſtadt Weſtpr. zur 
Hauptverhandlung geladen. Bei unentſchuldigtem Aus- 
bleiben werden dieſelben auf Grund der nach 8. 472 
der Strafprozeßordnung von dem Königlichen Bezirks⸗ 
Kommando zu Neuſtadt Weſtpr. ausgeſtellten Erklärung 
verurtheilt werden. £ 

Neuſtadt Weftpr., den 18. März 1884. 

itz 


Königliche Schöffengericht 


55 en. 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 

1393 Nachſtehend aufgeführte Perſonen: 
1. Johann Ludwig Timmreck, Knecht, geboren am 
) J. Juli 1851 zu Drechlin Kreis Lauenburg, zu⸗ 
letzt wohnhaft zu Platenrode Kreis Neuſtadt Weitpr., 

2. Johann Jacob Radtke, Knecht, geboren am 10. Juli 
N 1848 zu Putzig Kreis Nenftadt, zuletzt wohnbaft 
2 zu Neuſtadt Weſtpr., 
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Johann Peter Labudda, Urbeiter, 


5. Anton 
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Karl Friedrich Wilhelm Fuhrwerk, Knecht, geb. 
am 23. October 1853 zu Kamlau Neuſtadt Weſtpr., 
zuletzt wohnhoft zu Platenrode, Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., 

Johann Friedrich Reinke, Knecht, geboren am 
19. November 1852 zu Zarnowitz Kreis Neu⸗ 
ſtadt Weſtpr., zuletzt wohnhaft zu Bohlſchau Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., 

Joſef Felix Koroſatzke, Knecht, geboren am 31. Mai 
1852 zu Seelau Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt 
wohnhaft in Seelau Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Johann Gottlieb Friedrich Grünwald, Knecht, 
geboren am 14. Juni 1854 zu Worle Kreis 
Neuſtadt Weftpr., zuletzt wohnhaft in Worle Kreis 
Neuſtadt Weftpr,, 

Anton Boyk, Knecht, geboren am 22. November 
1855 zu Strebielin Kreis Neuſtadt Weſtpr., zu⸗ 
letzt wohnhaft in Barlomin Kreis Neuſtadt Weſtpr., 


Karl Heinrich Putzig, Knecht. geboren am 17. Oc⸗ 


tober 1857 zu Goſſentin, Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
zuletzt wohnhaft zu Platenrode Kreis Neuftadt 
Weſtpr., 

Franz Kaverius v. Mach, Schneider, geboren am 
22. September 1855 zu Mellwin Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt wohnhaft zu Soppieſchin Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., 

Joſef Hennig, Knecht, geboren am 4. März 1858 
zu Lebno Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt wohnhaft 
zu Kniewenbruch Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

Jacob Hebel, Knecht, geboren zu Smazin Kreis 
Neuſtadt Weſtpr. am 7. December 1857, zuletzt 
wohnhaft in Smazin Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Anton Johann Schmidt, Ziegler, geboren am 
12. Juni 1857 zu Neuſtadt Wſtpr, letzter Wohn⸗ 
ort Neuſtadt Weſtpr., 

eboren am 
18. October 1859 zu Barlomin Kreis Neuſtadt 
Weſtpr. zuletzt wohnhaft in Barlomin Kreis Neu⸗ 
ſtadt Weſtpr. 

Johann Brechel, Arbeiter, geboren am 10. De⸗ 
zember 1854 zu Reckendorf Kreis Neustadt Weſtpr., 
zuletzt wohnhaft in Friedrichsrode Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., 

Johann Kansky, Seemann, geboren am 28. Jannar 
1853 zu Oxhöft Kreis Neuſtadt Wſtpr., zuletzt 
wohnhaft in Pogorſch Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Franz Kreft, Seemann, geboren am 
5. September 1856 zu Rahmel Kreis Neuſtadt 


Weſtpr., zuletzt wohnhaft zu Rahmel Kreis Neu⸗ 


ſtadt Weftpr., 


7. Valentin Boife, Seeman, geboren am 10. Auguſt 


1853 zu Pogorſch Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt 
wohnhaft zu Eichenberg Kreis Neuſtadt Weſtpr., 
Benjamin Reinhold Timpf, Seemann geboren 


am 1. Auguſt 1853 zu Stutthof Kreis Danzig, 


a wohnhaft in Pogorſch Kreis Neuſtadt Weitpr., | 
ugult Heinrich Moldenhauer, Arbeiter, geboren 


am 24. Dezember 1857 zu Streſow Kreis Lauen⸗ 


burg, zuletzt wohnhaft zu Kolkau Kreis Neuſtadt 

Weſtpr., 

20. Hermann Wilhelm Panitzke, Stell macher, geboren 
am 17. Auguſt 1857 in Ober Comſow Kreis 
Lauenburg, zuletzt wohnhaft in Reckendorf Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., \ 

21. Friedrich Joſef Slowy, Stellmacher, geboren am 
5. Auguſt 1855 zu Weißfluß Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt wohnhaft zu Weißfluß Kreis Neu⸗ 
ſtadt Wſtpr., 5 

22. Martin Auguſt Angel, Knecht, geboren am J. No⸗ 
vember 1856 zu Kl. Schlatau Kreis Neuſtadt 
Weſtpr., zuletzt wohnhaft zu Friedrichsau Kreis 
Neuſtadt Weſtpr., 

23. Johann Auguſt Kreft, Schmiedege ſelle, geb. am 
24. Juni 1859 zu Nanitz Kreis Neuſtadt Weftpr., 
zuletzt wohnhaft in Sagorſch, Kreis NeuſtadtWeſtpr., 

. Franz Jacob Prena, Seemann, geboren am 
25. Juli 1856 zu Eichenberg Kreis Neuſtadt Wſipr., 
zuletzt wohnhaft in Koſſakau Kreis Neuſtadt Wſtpr., 
25. oje] Auguſt Dopke, Knecht, geb. am 16. Juli 

1858 zu Gnewau Kreis Neuſtadt Weſtpr., zuletzt 

wohnhaft in Brück Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

26. Karl Ferdinand Bock, Knecht, geb. am 23. Juni 
1859 zu Felſtow Kreis Lauenburg, zuletzt wohn⸗ 
haft zu Oppalin Kreis Neuſtadt Weſtpr., 

27. Anton Dorſch, Seemann, geboren am 11. Sep⸗ 
tember 1860 zu Oxhoeft Kreis Neuſtadt Wejtpr., 
zuletzt wohnhaft zu Oxhoeft Kreis Neuſtadt Wſtpr., 

werden beſchuldigt, als Reſerviſten und Wehrleute aus⸗ 

gewandert zu ſein, ohne von ihrer bevorſtehenden Aus⸗ 
wanderung der Militairbehörde Anzeige erſtattet zu haben, 

Uebertretung gegen §. 360 No. 3 R. ⸗St.⸗B. 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 14. Juli 1884, 
Vormittags 9 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
zu Neuſtadt Weſtpr. zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach 8.472 der Strafprozeßordnung von 
dem Königlichen Bezirks⸗Kommando in Neuſtadt Weſtpr. 
ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Neuſtadt Weſtpr,, den 18. März 1884. 

Fritzen, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
1294 Der Kaufmann Rudolph von Plata, geboren 
den 24. December 1859 zu Kelpin, wird angeklagt als 
beurlaubter Reſerviſt ohne Erlaubniß ausgewandert zu 
ſein. Uebertretung gegen §. 360 ad 3 Strafgeſetzbuchs. 

Derſelbe wird auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 17. Inli 1884, 
Vormittags 9 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
zu Berent zur Hauptverhandlung geladen. 


Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird terfelbe 


auf Grund der nach 8. 472 der Strafprozeßordaung 


ven dem Königlichen Landwehr⸗Bezirks⸗ Commando zu 

Trier ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werten. 
Berent, den 29. Februar 1884. 

Stüwert, Gerichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts 
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Die nachbenunnten Reſerviſten und Wehr⸗ 


lente, und zwar: 


* 


12. 


13. 


14. 


16. 


17. 


18. 


Auguſt Kumm, geb. den 10. März 1854 zu 
Krangen, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Klein 
Semlin aufhaltſam geweſen, 

Valentin Nedzieleki, geb. den 2. Februar 1855 
zu Voſfhütte, Kreis Berent, zuletzt in Kokoſchlen 
aufhaltſam geweſen, 

Auguſt Ziemann, geb. den 25. September 1855 
zu Lubichow, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Lu⸗ 
bichow aufhaltſam geweſen, 


. Bernhard Zagorski, geb. den 6. November 1856 


zu Bordzichow, Kreis Pr. Stargard, 
Bordͤzichow aufhaltſam geweſen, 
Ignatz Jzubek, geb. den 5. September 1857 zu 
Bobau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Bobau 
aufhaltſam geweſen, 

Johann Domagaleki, geb. den 30. Auguſt 1851 
zu Pr. Stargard, zuletzt in Pr. Stargard auf⸗ 
haltſam geweſen, 

Paul Bonkowski, geb. 29. Juni 1851 zu Pon⸗ 
ſchau, Kreis Pr. Storgard, zuletzt in Ponſchau 
aufhaltſam gzweien, 

Joſef Szezecinski, geb. den 11. October 1854 zu 
Gr. Jablau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Nen⸗ 
dorf aufhaltſam geweſen, 

Anton Mucha, geb. den 16. October 1851 zu 
Kokoſchken, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Adl. 
Stargard aufhaltſam geweſen, 

Franz Napolski, geboren den 26. April 1854 zu 
Suzemin, Kr. Pr. Stargard, zuletzt in Miradau 
aufhaltſam geweſen, 


zulttzt in 


Johann Resmer, geb. den 24. April 1852 zu 


Birkenthal, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Bir⸗ 
kenlhal aufhaltſau gewefen, 

Johann Jaroczinski, geb. den 7. Juli 1854 zu 
Borrzihow, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Grü⸗ 
neberg aufhaltſam geweſen, 

Ignatz Mankowski. geb. den 22. October 1850 
zu Osſiek, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Osſiek 
aufhaltſam geweſen, 

Joſef Gurlik, geb. den 26. Januar 1850 zu Nie⸗ 
damowo, Kreis Berent, zuletzt in Pinſchin auf⸗ 
haltſam geweſen, 

Arolf Haaſe, geb. den 5. October 1849 zu Wra, 
Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Oſſowo aufhalt⸗ 
ſam geweſen, 

Theodor Ciecholinski, geb. den 16. October 1854 
zu Oſſowo, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Oſſowo 
aufhaltſam geweſen, 

Johann Sprengel, geb. den 18. Juli 1848 zu 
Koſchmin, Kreis Berent, zuletzt in Occippel anf⸗ 
haltſam geweſen, . 
Johann Lasko, geb. den 23. Mär; 1849 zu 
Karczyn, Kreis Konitz, zuletzt in Kokoſchken aufs 
haltſam geweſen, 
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30. 


31. 


32. 


W . 
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Johaun Mieloch, geb. den 5. Januar 1850, zu 
Summin, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Rokoſchin 
aufhallſam geweſen, N 
Johann Roll I., geb. den 19. November 1848 zu 
Damaſchken, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Ko⸗ 
koſchken aufhallſam geweſen, 


. Franz Chzoinatzki, geb. den 26. Dezember 1851 zu 


Pr. Stargard, Kreis Pr. Storgard, zuletzt in 
Rokoſchin aufhaltſam geweſen, 


. Auguſt Pianoweki, geb. den 4 September 1849 


zu Gr. Podleſſ, Kreis Berent, zuletzt in Kgl. Ka⸗ 
liska aufhaltſam geweſen, 


3. Melchior Bmnach, geb. den 2. Jannar 1849 zu 


Linsk, Kreis Schwetz, zuletzt in Oſſoweg aufhalt⸗ 
fan geweſen, 


4. Johann Schiewel, geb. den 25. März 1852 zu 


Suzemin, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Kraugen 
aufhaltſam geweſen, 


. Peter Drews, geb. den 30. Juni 1849 zu Bord⸗ 


zichow, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Bordzichow 
aufhaltſam geweſen, 


z. Johann Botikowski, geb. den 15. October 1856 


zu Czechlau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Kran⸗ 
gen aufhalſam geweſen, 


„ Feanz Urbanski, geb. den 30. Juli 1856 zu 


Owidz, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Krangen 
aufhaltſam geweſen, 


„ Jechann Boehmke, geb. den 25. Mai 1855 zu 


Rokoſchin, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Roko⸗ 
ſchin aufhaltſam geweſen, 


Johann Mania, geb. den 2. Januar 1855 zu 


Silberlack, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Roko⸗ 
ſchin aufhaltſam geweſen, 

Martin Fabich, geb. den 12. November 1852 zu 
Kokoſchken, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Ko- 
koſchken aufhaliſam geweſen, 

Johann Scislowski, geb den 19. Dezember 1857 
zu Ponſchau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Pon⸗ 
ſchau aufhaltſam geweſen, 

Iſidor Lange, geb. den 15. Mal 1852 zu Hoch 
Stüblau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Hoch 
Stüblau aufhaltſam geweſen, 


. Ferdinand Konkel, geb. den 10. Mai 1850 zu 


Hoch Stüblau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Roloſchin aufhaltſam geweſen, 


Carl Dyttmer, geb. den 4. November 1856 zu 


Kokoſchken, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Bord⸗ 
zichow aufhaltſam geweſen, 

Johann Riemerowsky, geb. den 12. Auguſt 1855 
zu Stedlin, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Steck⸗ 
lin aufhaltſam geweſen, 


3. Johann Miſchefsk', geb. den 9 Juli 1845 zu 


Saaben, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Bobau 
aufhaltſam geweſen, 


„Johann Czubek, geb. den 18. Juli 1849 zu Bo⸗ 


bau, Kreis Pr. Stargard, zulrtzt in Bobau auf⸗ 
haltſam geweſen, 
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39. 


40. 


41. 


42. 


43. 


44. 


45. 


46. 


47. 


48. 


49 
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Heinrich Kohls, geb. den 13. Dezember 1854 zu 


Zeinicke, Kreis Saatzig, zuletzt in Pr. Stargard 


aufhaltſam geweſen, 

Stefan Droſt, geb. den 26. Dezember 1850 zu 
Grabowitz, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Pr. 
Stargard aufhaltſam geweſen, 

Mathias Czwicklinskt, geb. den 23. Februar 1854 
zu Pr. Stargard, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Pr. Stargard aufhaltſam geweſen, 

Friedrich Kaddatz, geb. den 20. März 1852 zu 
Kollenz, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Fröde 
aufhaltſam geweſen, 

Anton Katula, geb. den 7. Juni 1852 zu Schloß 
Kyſchau, Kreis Berent, zuletzt in Froede aufhalt⸗ 
ſam geweſen, 

Friedrich Klein, geb. den 12. Juli 1852 zu Bord⸗ 
zichow, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Bord zichow 
aufhaltſam geweſen, 

Peter Mequa, geb. den 19. October 1853 zu 
Czarnen, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Kl. Bu⸗ 
kowitz aufhaltſam geweſen, 


Johann Wrezeez, geb. den 8. September 1851 zu | 


Skurz, Kreis Pr. Stargard, 
aufhaltſam geweſen, 

Johann Chaboweki, geb. den 
zu Gr. Krowno, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Zdroino aufhaltſam geweſen, 

Thomas Muchlinski, geb. den 21. Junl 1850 zu 
Miradau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Ofen 
aufhaltſam geweſen, 

Mathaeus Urmanski, geb. den 12. October 1852 
zu Gr. Semlin, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Suzemin aufhallſam geweſen, 

Johann Zynda, geb. din 24 November 1851 zu 
Liebenau, Kreis Marienwerder, zuletzt in Oſſowo 
aufhaltſam geweſen, 


50. Eduard Wieſe, geb. den 18. Januar 1850 zu 


Czeczorken, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Königl. 
Kalis a aufhaltſam geweſen, 


Johann Kurecki, geb. den 29. Januar 1850 zu 


Oſſowo, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Hoch Stüb⸗ 
lau aufhaltſam geweſen, 

Anton Bettlejewski, geb. den 8. Juni 1851 zu 
Rathsdorf, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Gr. 
Semlin aufhaltſam geweſen, 


Alexander Kalitowski, geb. den 7. October 1849 


zu Simionek, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Walddorf aufhaltſam geweſen, 
Jofef Bielinsti, geb. den 10. März 1857 zu Pr. 
Stargard, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Neudorf 
aufhaltſam geweſen, 
Johann Lubinski, geb. den 8. November 1857 zu 
ubichow, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Bietowo 
aufhaltſam geweſen, 
ex inand Burandt, geb. den 13. September 1851 
zu Miradau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Ko⸗ 
koſchken aufhaltſam geweſen, 


zuletzt in Skurz 


11. Januar 1859 


— ——— — 


57. 


67. 


72. 


73. 


74. 


Martin Piaskowsky, geb. den 12. November 1850 
zu Bitonia, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Ro⸗ 
koſchin aufhaltſam geweſen, 


8. Peter Urban I., geboren den 26. Inni 1858 zu 


Wollenthal, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Wollen⸗ 
thal aufhaltſam geweſen, 


59. Franz Ciklinski, geboren den 9. April 1857 zu 


Schwarzwald, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Schwarzwald aufhaltſam geweſen, 


. Johann Gieldon, geb den 9. Dezember 1857 zu 


Hoch Stüblau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Hoch Stüblau aufhaltſam geweſen, 


. Mathias Torlop, geb. den 19. September 1853 


zu Ponſchau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Pr. 
Stargard aufhaltſam geweſen, 

Joſef Neubauer, geb. den 25. März 1856 zu 
Jaſtrziembie, Kreis Berent, zuletzt in Krangen 
aufhaltſam geweſen, 


Johann Zalrzewski, geb. den 28. Mai 1852 zu 


Pr. Stargard, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Dombrowken aufhaltſam geweſen, 


Eduged Schwager, geb. den 15. Dezember 1856 


zu Brzespo, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Mi⸗ 
radau aufhallſam geweſen, 


5. Joſef Sliczewski, geb. den 2. Jali 1857 zu Bo⸗ 


bau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Bobau auf⸗ 
haltſam geweſen, 


Herrmann Widder, geb. den 7. Mai 1850 zu 


Gr. Röderedorf, Kreis Heiligenbeil, zuletzt in 


Pr. Stargard aufhaltſam geweſen, 


Nikolaus Doczek, geb. den 9. November 1852 zu 
Krangen, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Okollen 
aufhaltſam geweſen, 

Joſef Weſtphal, geb. den 22. September 1848 
zu Konradſtein, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Pinſchin aufhaltſam geweſen, 

Ignatz Walkowski, geb. den 27. April 1849 zu 
Long. Kreis Konitz, zuletzt in Raltfprng auf⸗ 
haltſam geweſen, 

Johann Grabau, geb. den 22 Juni 1855 zu Oc⸗ 
eippel, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Bobau auf⸗ 
haltſam geweſen, 

Johann Cichon, geb. den 30. Mai 1848 zu Gr. 
Bukowitz, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Gr. Bu⸗ 
kowitz aufhaltſam geweſen, 

Felix Orlikowski, geb. den 21. Mai 1846 zu 
Zblewo, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Hoch 
Stüblau aufhaltſam geweſen, 

Mathaeus Janowicz, geb. den 15. Auguſt 1854 
zu Gr. Jablau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Gr. Jablau aufhaltſam geweſen, 

Joſef Kaminski, geb. den 1. Februar 1849 zu 
Czecklau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Pr. Star- 
gard aufyaltſam geweſen, 


5. Herrmann Bratz, geb. den 28. März 1851 zu 


Meſſin, Kreis Satzig, zuletzt in Piſchnitz aufhalt⸗ 
ſam geweſen, 
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76. Johann Jaeckel, geb. den 23. Oclober 1846 zu 
Hoch Stüblau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Hoch Stüblan aufhaltſam geweſen, 

77. Joſef Labunski, geb. den 7. Februar 1851 zu 
Schwarzhof, Kreis Berent, zuletzt in Adl. Star⸗ 
gard aufhaltſam geweſen, 

78. Franz Klukowski, geb. den 30. November 1855 
zu Pr. Stargard, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in 
Pr. Stargard aufhaliſam geweſen, 

79. Oito Leopold Albrecht, geboren den 30. November 
1844 zu Gr Miradau, Kreis Pr. Stargard, zu⸗ 
letzt in Miradau aufhaltſam geweſen, 

80. Thomas Nogga, geb. den 19. September 1842 
zu Skurz, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Skurz 
aufhaltſam geweſen, 

81. Franz Zawoczynski, geb. den 15. Auguft 1857 
zu Borkau, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Reſen⸗ 
ſchin aufhaltſam geweſen, 

82. Franz von Wyſockt, geb. den 3. Dezember 1851 
zu Gentomie, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Gento⸗ 
mie aufhaltſam geweſen, 


1 


Güter und des Erwerbes laut Ehevertrages vom 18. Marz 
1884 ansgeſchloſſen. 
Danzig, den 18. März 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
1298 Der Kutſcher Franz Richter aus Sonnenborn 
und die Liſette Klein aus Kaemmersdorf haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Verhandlung vom heutigen Tage 
ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 17. März 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
1299 Der Kaufmann Jacob Liebert zu Graudenz 


und das Fräulein Erneſtine Bernſtein zu Neumark haken 


83. Johann Linda, geb. den 8. Dezember 1849 zu 


Oſſoweg, Kreis Pr. Stargard, zuletzt in Schlachta 

aufhaltſam geweſen, 
werden beſchuldigt: ohne Erlaubniß der Militairbehörde 
ausgewandert zu fein. Uebertretung gegen §. 360 Nr. 3 
des S.⸗G.⸗B. - 

Dieſelben werden auf den 8. Juli 1884, 
Vormittags 11 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
zu Pr Stargard geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach § 472 Straf-⸗Prozeß⸗Ordnung 
von dem zuſtändigen Königlichen Landrathsamt über die 
der Anklage zu Grunde liegenden Thatſachen ausgeſtellten 
Erklärung verurtheilt werden. 

Pr. Stargard, den 15. März 1884. 

Der Gerichtsſchreiber des Königlichen Auntsgerichts. 
Bekanntmachungen 

über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. 
1296 Der Kaufmann Hermann Silberſtein von 
hier und das Fräulein Rofa Löwenſtein, letztere mit 
Genehmigung ihres Vaters, des Kaufmanns Hermann 
Löwenſtein aus Mewe, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Ehevertrages d. d. Mewe den 13. März 1884 mit der 
Maßgabe ausgeſchloſſen, das alles, was die Ehefrau in 
die Ehe einbringt, oder ſpäter durch Erbſchaft, Glücks⸗ 
fälle, Schenkungen oder ſonſt aus einem rechtsgültigen 
Titel erwirbt, die Eigenſchaft des vertragsmäßig vorbe⸗ 
haltenen Vermögens haben ſoll. 

Danzig, den 20. März 1884. 

Königliches Amtsgericht 1. 
1297 Der Schiffer Friedrich Wilhelm Duhnke und 
das Fräulein Henriette Wilhelmine Lingmann, letztere 
mit Genehmigung ihres Vaters, des Eigenthümers 
Cornelius Lingmann, ſämmtlich aus Stutthöferkampe, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 


vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Neumark 
den 7. März 1884 ausgeſchloſſen. 
Der erſte Wohnſitz nach Vollziehung der Ehe ſoll 
Graudenz ſein. 
Graudenz, den 14. März 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
1300 Der Magiſlrats⸗Diätar Ignatz Pompecki und 
deſſen Ehefrau Louiſe Pompecki, geb. Henſel, welche ihren 
Wohnſitz von Dirſchau hierher verlegt, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrag d. d. Poſen, vom 31. Auguſt 
1868 ausgeſchloſſen. Dies wird auf Antrag gemäß 
5.426 A. L. R. II. 2 zur Kenntniß gebracht. 
Elbing, den 19. März 1884. 
Königl. Amtsgericht. 
1301 Das Fräulein Laura Gude und der Spedi⸗ 
teur Oswald Horſt, beide in Thorn, haben vor Ein» 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes mit der Beſtimmung, daß alles Vermögen, 
welches die zukünftige Ehefrau in die Ehe einbringt, 
oder welches fie durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, Glücks⸗ 
fälle oder ſonſt erwirbt, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll, laut Verhandlung vom 24. März 
1884 ausgeſchloſſen. 
Thorn, den 24. März 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
1302 Der Königliche Sanſtäts rath Dr. med. Hermann 
u Wilhelm Lorenz Benzler in Zoppot und das 
Fräulein Anna Marie Dorothea Goeltel in Zoppot 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 
24. März 1884 ausgeſchloſſen. 
Zoppot, den 24. März 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
1308 Der Sattlermeiſter Adolph Ludwig Narzinski 
und die verwittwete Tiſchlermeiſter Joſephine Gorſch 
geb. Neſtrock, beide von hier, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrages vom 26 März 1884 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der Ehefrau ein⸗ 
zubringende Vermögen, ſowie alles dasjenige, welches 
ſie während der Ehe durch Glücksfälle, Schenkungen 


** 


Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 26. März 1884. 
Kbnigl. Amtsgericht 1. 
1304 Die Frau Angelica Loroff geb. Gadomska 
aus Dombrowken hat nach erreichter Großjährigkeit mit 
ihrem Ehemann, dem Zieglergeſellen Ignatz Loroff da⸗ 
ſelbſt die Gemeinſchaſt der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung vom 14. März 1884 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von ihr eingebrachte 
und zu erwerbende Vermögen die Natur des geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Pr. Stargard, den 26. März 1884. 
Königl. Amtsgericht. 
1305 Der Schneidermeiſter Julius Klein und 
deſſen Ehefrau Marianne geb. Boldt aus Skurz haben 
nachdem ſie miteinander ſeit dem 23. Oktober 1883 in 
gütergemeinſchaftlicher Ehe gelebt haben, in Gemäßh eit 
der 88. 392 ff. A. L⸗R. Thl. II. Titel I. die Abſon⸗ 
derung ihres Vermögens vereinbart und die bisher 
unter ihnen beſtandene Gütergemeinſchaft ausgefchleffen 
mit der Beſtimmung, daß das Vermögen, welches die 
Ehefrau gegenwärtig beſitzt oder ſpäter durch Zuwen⸗ 
dungen Dritter, Glücksfälle oder eigene Thätigkeit er⸗ 
wirbt, die Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Pr. Stargard, den 28. März 1884. 
Königl. Amtsgericht. 
1306 Der Kaufmann Friedrich Erdmann Jakuttis 
zu Putzig und das Fräulein Sara Goldſtein zu Danzig 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung ausge⸗ 
ſchloſſen, daß das von der Ehefrau einzubringende Ver⸗ 
mögen die Natur des vorbehaltenen Vermögen haben ſoll, 
ebenſo alles dasjenige Vermögen, welches dieſelbe wäh⸗ 
rend der Ehe durch Glücksfälle, Schenkungen und Erb⸗ 
ſchaften erwerben ſollte. 
Putzig, den 1. April 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 
1307 Der Gutsbeſitzer Alfred Weiſſermel aus 
Opalenitza und das Fräulein Eliſe Abramowski aus 
Schwetz, beiderſeits hieſigen Kreifes, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Verhandlung d. d. Strasburg den 19. März 1884, 
ausgeſchloſſen. n 
Strasburg Weſtpr., den 19. März 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
3308 Der Arbeiter (Johann) Guſtav Keſtuer aus 
Prinzlaff und die unverehelichte Catharina (Renate) 
Löbau ‚aus Gr. Brunau haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrages d. d. Tiegenhof, den 24. März 1884 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles, was die 
i ba und ſpätere Ehefrau in die Ehe bringt, oder 
Bender Ehe, fei es durch Erbſchaft, Geſchenke oder 
zussfälle oder ſonſt wie erwirbt, die Natur des 
geſetzlich vorbehaltenen Vermögens der Ehefrau haben fell. 
Danzig, den 1. April 1884. 
Königliches Amtsgericht 1. 


oder Erbſchaften erwirbt, die Natur des vorbehaltenen 
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1309 Der Kaufmann Oskar Gieſe von hier und 
das Fräulein Anna Wachowska, letztere mit Genehmigung 
ihres Vaters, des Kreisſecretair Rudolph Wach owski 
aus Schidlitz, Kreis Berent, haben vor Eingehung ihrer 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrages d. d. Berent, den 28. März 1884 
dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut in 
die Ehe einbringt oder fpäter in der Ehe, ſei es durch 
Glücksfall, Erbgang o der ſonſt erwirbt, die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 31. März 1884. 
Königl. Amtsgericht 1. 
Verſchiedene Bekanntmachungen. 
1310 In unſerem Firmen⸗Regiſter iſt die unter 
No. 312 eingetragene Firma „Carl Haver, Apotheker“ 
gelöſcht. 8 
Marienburg, den 27. März 1384. 
Königliches Amtsgericht 3 
1311 Zu Folge Verfügung vom 25. März 1884 
iſt am 26. März 1884 in das bieſige Firmenregiſter 
unter No. 61 bei der Firma „ D. Unger“ folgender 
Vermerk eingetragen: „Die Firma iſt erloſchen.“ 
Tiegenhof, den 25. März 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
1312 In der Emil Rieſe'ſchen Konkursſache iſt 
an Stelle des bisherigen Konkurs verwalters von Czarlinski 
der Amtsgerichts⸗Afſiſtent Troike von hier zum Konkurs⸗ 
Verwalter ernannt. 
Berent, den 31. März 1894, 
Königl Amtsgericht 3. 
1313 In unſerem Geſellſchaftsregiſter iſt die unter 
No. 41 eingetragene Firma F. W. Neumann, deren 
Inhaber die Wittwe Auguſte Neumann geb. Dörkſen 
und die Geſchwiſter Neumann waren, gelöſcht, da die 
| Geſellſchaft durch Verkauf des Geſchäfts an den Kauf: 
mann Auguſt Herrmann Preuß zu Marienburg aufgelöſt 
iſt und iſt dieſer nunmehr als Inhaber des Geſchäfls 
mit der Firma A. H Preuß unter No. 369 des Fir⸗ 
menregiſters eingetragen worden. 
Marienburg, den 2. April 1884. 
Der Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 
Borchert. 
1216 In der Concursſache des Vorſchußvereins 
für die Stadt Berent und Umgegend — E. G. — iſt 
an Stelle des ausgeſchiedenen Lehrers Pellowski zu 
Berent der Beſitzer Joſef von Studzinski aus Lubahnen 


Königliches Amtsgericht 3. 
zum Mitgliede des Gläubigerausſchuſſes berufen worren. 
Berent, den 3. April 1884. 


1314 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
Königliches Amtsgericht 3. 


—— — — —jä̃ — 


mögen des Kaufmanns Rudolph Alexander Thormann 
in Dirſchau iſt in Folge eines von dem Gemeinſchuldner 
gemachten Vorſchlags zu einem Zwangsvergleiche Ver⸗ 
gleichstermin auf den 23. April 1884, Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, vor dem Königlichen Amtsgerichte hier⸗ 
ſelbſt anberaumt. 

Dirſchau, den 29. März 1884. 
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Betfanntmabung 


der Holz ⸗Verkaufs⸗ und Zahlungs » Termine für die Königl. Forſten des Reglerungs⸗Bezirks Danzig 
pro II. Quartal 1884. 


des Revlers. 


Hagenort. 


Okonin. 


Königswieſe. 


Buchberg. 


Stangenwalde. 
Kielau. 
Gnewau, 
Steegen. 


1. 


Pelplin. 


Bezeichnung 


| der Beläufe. 


ſämmtliche Beläufe. 


Dunaiken und Borſchthal. 
Grünthal und Glinow. 
Glinow. 


ſämmtliche Beläufe. 


Liep, Pröbbernau u. Boden⸗ 
winkel. 


Stutthof, Steegen, 
Paſewark, Nenfähr. 


Kochankenberg und Semlin. 


Brodden, Borkau, Bilawker⸗ 
weide und Sturmberg 


Ort und Stunde 
zur Abhaltung des Termins. 


im Nürnbergſchen Gaſthauſe zu Hagenort 
von 11 Uhr Vormittags av 


im Golembiewskiſchen Gaſthauſe zu Franken⸗ 
felde, von 9½ Uhr Vormittags ab 


im Trenkmann'ſchen Gaſthauſe zu Schwarz⸗ 
waſſer von 10 Uhr Vormittags ab 


im Schumannſchen Gaſthauſe zu Alt⸗Kiſchau 
von 10 Uhr Vormittags au 
im Turski'ſchen Lokale 


zu Berent, von 
11 Uhr Vormittags ab 


im E. Neubauerſchen Gaſthauſe zu Dzimianen 
von 10 Uhr Vormittags ab 


im von Kalben'ſchen Gaſthauſe zu Lippuſch, 
von 10 Uhr Vormittags ao 

in der Poſtſtalion Wigodda von 10 Uhr 
Vorm. ab 


im Patſchull'ſchen Gaſthauſe zu Stangen⸗ 
walde, von 10 Uhr Vormittags ab 


im Kühl'ſchen Gaſthauſe zu Kielau, von 
1 Uhr Nachmittags ab 


im L. Klein'ſchen Gaſthofe zu Rheda Wefipr. 


von 10 Uhr Vormittags ab 


im Rahn'ſchen Lokale zu Stutthof 
10 Uhr Vormittags ab 


—— 2 


desgl. 


im Schaper'ſchen Gaſthauſe zu Pr. Star⸗ 
gard, von 10 Uhr Vormittags ab 


im Mohr'ſchen Gaſthauſe zu Pelplin, von 
von 10 Uhr Vormittags ab 


April 


22 


18 


24 


\ 
| 


15 


[Datum d. Monate. 
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Bezeichnung 


des Reviers. der Beläufe. 


Pelplin. Hohenwalde, Wieck und 
Teckenort. 
Sobbowltz. ſämmtliche Beläufe. 

” * 

» Weißbruch, Thiloshayn u. Rilla. 
Wildungen. ſämmtliche Beläufe. 
Darszlub. > 

Oliva. x 
Carthaus. “ 
Mirchau. 5 

. * 7. 

Wilhelmswalde. 8 


Danzig, den 21. März 1884. 


Königl. Regierung. 


Ort und Stunde 


zur Abhaltung des Termins 


im deutſchen Haufe zu Tolkemit von 10 Uhr 
Vormittags ohhh 
im Bahlinger'ſchen Gaſthofe zu Sobbowitz 
von 10 Uhr Vormittags oo 
im Schützenhauſe zu Schöneck, von 10 Uhr 
Vormittags ahhh 
im Liffkaſchen Gaſthofe zu Pogutken von 
10 Uhr Vormittags az 


im Boehlke'ſchen Gaſthauſe zu Oſſieck, von 
10 Uhr Vormittags ao 
im Kruge zu Kasparus don 10 Uhr Vor⸗ 
mittags ale, © ur oe re —— 
im Kruge zu Kl. Schliewitz von 10 Uhr 
Vorm. ooh 
im Böhm'ſchen Gaſthauſe zu Putzig, von 
12 Uhr Mittags ab 


im Schnaſe'ſchen Gaſthauſe zu Darszlub, 
von 12 Uhr Mittags ab 


im Bröſecke'ſchen Gafthauſe zu Oliva, von 
1 Uhr Nachmittags ao 
im Noetzel'ſchen Gaſthauſe zu Carthaus, 
von 10 Uhr Vormittags ab 


im Feyerſtein'ſchen Gaſthofe zu Sierakowitz 
von 10 Uhr Vormittags ao 
im Bartz ſchen Kruge zu Mirchau von 
10 Uhr Vormittags ao 


im Hotel de Danzig zu Skurtz, von 10 Uhr 
Vormittags ab 


Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 


= 8 
8 3 
19 23 
9 
30 27 
17 14 
— 8 
5 
10 
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2 6 
9 20 
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1317 Verzeichuiß 
der auf der 
Königlichen Albertus ⸗Univerſität 
zu Königsberg in Pr. 


im 
Sommer⸗Halbjahre vom 16. April 1884 an 
zu haltenden 
Vorleſungen 
und 
der öffentlichen akademiſchen Auſtalten. 


A. Vorleſuugen. 
1. Theologie. 

Allgemeine Einleitung in das alte Teſtament lieſt Prof. 
Dr. Sommer 4ſt. privatim. 

Einleitung in das neue Teſtament Prof. Dr. Grau eben⸗ 
falls 4ſt. privatim. 

Die Geſchichte der meſſianiſchen Hoffnung trägt Lic. 
Dr. Zimmer It. öffentlich vor. 

Die Geographie von Paläſtina Prof. Dr. Sommer 1— 2ſt. 
öffentlich. 

Die Weiſſagungen des Jeſaias erklärt Prof. Dr. Som: 
mer Hſt. privatim. 

Den Brief des Apoſtels Paulus an die Römer erklärt 
Vic. Dr. Zimmer 5ſt. privatim. 

Die Briefe an die Korinther Prof. Dr. Grau 5ſt. privatim. 

Eine Ueberſicht über das Leben und die Lehre des Apoſtels 
Paulus in Verbindung mit einer kurſoriſchen Lectüre 
der Schriften deſſelben mit Ausnahme des Römer⸗ 
briefes wird Lic. Dr. Zimmer 5ſt. privatim geben. 

Den zweiten Theil der Kirchengeſchichte v. J. 800 bis 
1648 trägt Prof. Dr. Voigt 5ſt. privatim vor. 

Eine Darſtellung und Kritik ver Schleiermacherſchen 
Glaubenslehre wird derſelbe 2ſt. öffentlich geben. 

Ueber das Prinzip des Proteſtanlismus wird Profeſſor 
Dr. Grau Iſt. öffentlich leſen. 

Die Apologie des Chriſtenthums wird Prof. Dr. Jacoby 
4ſt. privatim vortragen. 

Die theologiſche Symbolik Prof. Dr. Voigt ebenfalls 4ſt. 
privatim. 

Ueber die Miſſionswiſfenſchaft lieſt Prof. Dr. Jucoby 
1ſt. öffenttich. 

Den zweiten Theil der praftifchen Theologie, die Theorie 
der kirchlichen Verfaſſung und Verwaltung, die Theorie 
der Seelſorge und die Katechetik umfaſſend, wird der⸗ 
ſelbe 5ſt. privatim vortragen. 

Die altteſtamentliche Abtheilung des bheologiſchen Semi⸗ 
nars leitet Prof. Dr. Sommer 2ſt. unentgeltlich. 
Die neuteſtamentliche Abtheilung deſſelben Prof. Dr. Gr au 

2ft. unentgeltlich. 

Die ſyftematiſche Abtheilung deſſelben Prof. Dr. Voigt 
2ſt. unentgeltlich. 

Die homiletiſch⸗ kalecheliſche Abtheilung deſſelben Prof. 
Dr. Jacoby ebenfalls 2ſt. unentgeltlich. 

2. Rechts wiſ'ſenſchaft. 

Römiſche Rechtsgeſchichte Prof. Dr. Schirmer 6ſtündlich 

privatim. 
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Inſtitutionen Prof. Dr. Krüger 5ſt. privatim. 
| Pandekten 1. Theil (Allgemeine Lehren und Sachenrecht) 
Prof. Dr. Salkowski 6ſt. privatim. 

Pandekten 2. Thl. (Obligationen und Familienrecht) der⸗ 
ſelbe 6ſt. privatim. 

[Rödiſches Erbrecht Prof. Dr. Schirmer 6ſt. privatim. 
1 Das Recht der Vermächtniſſe derſelbe 2ſt. öffentlich. 

Geſchichte des Deutſchen Rechts Prof. Dr. Dahn ft. 
privatim. 

Deutſches Handels-, Wechſel⸗ und Seerecht derſelbe öſt. 
privatim. 

Preußiſches Familien, und Erbrecht Prof, Dr. Güterbock 
2ft. öffentlich. 

Deutſches Reichscivilproceßrecht mit Berückſichtlgung des 
Preußiſchen Rechts derſelbe 6ſt. privatim. 

Deutſches Reichsſtrafproceßrecht, derſelbe 5ſt. privatim. 

Reichsverfaſſungsrecht Prof. Dr. Zorn 3ft. privatim. 

Reichsverwaltungsrecht derſelbe 4ſt. privatim. 

Preußiſches Verfaſſungsrecht Prof. Dr. Dahn 5ft. privatim. 

Völkerrecht Prof. Dr. Zorn 4ſt. privatim. 

Im Seminar: Römiſch⸗ rechtliche Uebungen Profeſſor 
Dr. Krüger öffentlich. — Exegetiſche Uebungen Prof. 
Dr. Salkowski 2ft. öffentlich. — Auslegung des Sach⸗ 
ſenſpiegels (Buch 2.) Prof. Dr. Dahn öffentlich. — 
(Uebungen im deutſchen Privatrecht derſ. öffentlich. — 
Staatsrechtliche Uebungen Prof. Dr. Zorn öffentlich. 


3. Mediein. 


Syſtematiſche Anatomie 2. Thl. (Sinnesorgane, Gefäße 
und Nerven) Prof. Dr. Merkel 6ſt. privatim. 

Allgemeine Anatomie mit Demonſtratlonen derſelbe 4ſt. 
privatim. 

Embryologie 2. Thl. derſelbe 2ſt. öffentlich. 

Naturgeſchichte und Entwickelung der thieriſchen Paraſiten 

des Menſchen Prof. Dr. Benecke 2mal wöchentlich 
privatim. N 

Curſus der geſammten menſchlichen Anatomie derſelbe 
privaliſſime. 

Mechanik des menſchlichen Körpers derſelbe It. öffentlich. 
Experimentelle Phyſiologie des Nervenſyſtems Profeſſor 
Dr. von Wittich 4mal wöchentlich privatim. 

Phyſiologie des Gehörs, der Stimme und Sprache der⸗ 
ſelbe Zmal wöchentlich privatim. 

Allgemeine Phyſiologie derſelbe öffentlich. 

Ueber einige Methoden der experimentellen Phyſiologie 
Dr. Langendorff 2mal wöchentlich privatim. 

Phyſiologie der Athmung derſelbe öffentlich. 

Hiſtologiſcher Curſus Profeſſor Dr. Grünhagen Amal 
wöchentlich privatiſſime. 

Ueber thieriſche Wärme derſelbe 1ſt. öffentlich. 

Mikroskopiſcher Curſus Profeffor Dr. Neumann 6ſt. 
privatim. 

Sections⸗Curſus derſelbe an zu beſtimmenden Abend» 
ſtunden privatim. 

Pathologiſche Anatomie der Bewegungsorgane derſelbe 
Iſt. öffentlich. 

Pathologiſche Hiſtologie Profeſſor Dr. Baumgarten 3ſt. 
privatim. 
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Ueber pathogene Mikroorganismen und bakterloskopiſche 
Unterſuchungsmethoden derſelbe mal wöchentlich 
öffentlich. 

Pyyſiologiſche und pathologiſche Chemie mit Uebungen 

in der Harnanalyſe Prof. Dr. Jaffé 5ft. privatim. 

Chemie des Harns verfelde 1ſt. öffentlich. 

Arbeiten im Laboratorium für medizinische Chemie der⸗ 
ſelbe privatiſſime. 

Mediziniſche Klinik Prof. Dr. Naunin täglich (Sonn⸗ 
abend ausgenommen) privatim. Für die Praktikanten 
find damit verbunden die Krankenviſiten Zmal 
wöchentlich. 

Ausgewählte Capitel aus der Pathologie des Verdauungs⸗ 
apparates derſelbe Iſt. öffentlich. 

gc. Poliklinik Prof. Dr. Schreiber täglich Ift. 

entlich. 

Speceilfe Pathologie und Therapie der Krankheiten des 
chylopöetiſchen Apparates Prof. Dr. Schreiber 311. 
privatim. 

Praktiſche Uebungun in der Auskultation und Perkuſſion 
derſelbe 3ſt. privatim. 

Allgemeine Therapie Prof. Dr. Samuel ft. öffentlich. 

Geſchichte der Medizin derſelbe 1ſt. öffentlich. 

Ueber Vaccination mit Impfübungen Prof. Dr. Bohn 
Imal wöchentlich öffentlich. 

Ueber Hautkrankheiten mit Demonſtration von Haut⸗ 
kranken derſelbe Zmal wöchentlich öffentlich. 

Paraſitäre Hautkrankheiten Prof. Dr. Caspary Ima 

wöchentlich öffentlich. 

Syphilivologie derſelbe Z2mal wöchentlich privatim. 

Borftellung von ſyphilitiſchen Kranken Prof. Dr. Schnei⸗ 
der Imal wöchentlich öffentlich. 

Syphilis derſelbe mal wöchentlich privatim. 

Chirurgiſche Klinik und Poliklinik Prof. Dr. Schönborn 
10ſt. privatim. 

Chlrurgiſcher Operations⸗Curſus derſelbe 8ſt. privatiſſime. 

en in die antiſeptiſche Chirurgie derſelbe 1Ysft. 
öffentlich. 

i Chirurgie Dr. Falkſon 2mal wöchentlich pri⸗ 
vatim. 

Propädeutiſch⸗ chirurgiſche Poliklinik mit Uebungen an 
Kranken Prof. Dr. Burow 2mal wöchentlich privatim. 

Laryngoskopie mit Krankenvorſtellungen derſelve 1mal 
wöchentlich öffentlich. 

Ueber Verrenkungen Dr. Stetter Imat wöchentlich priv. 

Ophthalmo logiſche Klinik und Poliklinik Prof. Dr. Jacobſon 
5ft. privatim. 

Operationsübungen am Auge derſelbe It. privatim. 

Zuſammenhang zwiſchen Augen⸗ und ſonſtigen Körper⸗ 
krankheiten derſelde 1ſt. öffentlich. 

Augenſpiegelcurſus Prof. Dr. Berthold 2mal wöch. priv. 

Uebungen im Gebrauche des Augenſpiegels Dr. Treitel 

0 privatim. 

aun Ophthalmologi 2. Theil derſelbe 2ſt. privatim. 
Ben fplegetätungen Dr. Voſſius 2mal wöchentlich pri⸗ 


Otiatriſche Klinik 


\ a 9 A F 
öffentlich. Prof. Dr. Berthold 2mal wöchentlich 
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Geburtshilfliche gynäkologiſche Klinik 
Prof. Dr. Dohrn 5ſt. privatiſſime. 
Ueber Beckenfehler verfelbe Lft. privatim. 8 
Gynäkologiſches Ambulatocium derſelbe täglich 7ſtündl. 
öffentlich. 

Geburtshilflicher Operationscurſus am Phantom Prof. 
Dr. Münfter 4fl. privatim. 5 

Allgemeine gynäkologiſche Diaznoſtik und Therapie der⸗ 
ſelbe 1ſt. öffentlich. 1 

Ueber die Geburtshilfe in forenſiſcher Beziehung Dr. Seydel 
Imal wöchentlich öffentlich. 

Ueber Frauenkrankheiten 2. Theil derſelbe 2mal wöchent⸗ 
lich öffentlich. 

Specielle Pſychiatrie mit Vorſtellung von Kranken 
Dr. Meſchede 2mal wöchentlich öffentlich. 

Pſychtatriſche Klinik derſelbe Imal wöchentlich in der 
ſtädtiſchen Krankenanſtalt privatiſſime und unent⸗ 
geltlich. 

Oeffentliche Geſundheitspflege Prof. Dr. Pincus 2mal 
wöchentlich öffentlich. 

Gerichtliche Medizin mit praktiſchen Demonſtrationen der⸗ 
ſelbe 2mal wöchentlich öffentlich. 

Gerichtliche Medizin mit praktiſchen Demonſtrationen 
Dr. Petruſchky 2ſt. öffentlich. 

Gerichtlich⸗mediziniſche praktiſche Uebungen derſelbe (in 
näher zu beſtimmenden Stunden) öffentlich. 

Ueber den Schutz der Geſundheit gegen anſteckende 
Krankheiten verjelbe 1ſt. öffentlich. 

Dr. von Seidlitz lieſt nicht. 

Dr. Stadelmann lieſt nicht. 

4. Philofophie und Pädago'il. 

Logik Prof. Dr. Walter 4ft. priv. 

Philoſophiſche Uebungen derſelbe 2ſt. öffentlich. 

Geſchichte der Philoſophie der Griechen und des Mittel⸗ 
alters Prof. Dr. Thiele Aft. privatim. 

Philoſophiſche Uebungen derſelde 2ſt. öffentlich. 

5. Mathematik und Aſtronomie. 


Analytiſche Geometrie der Ebene Prof. Dr. Lindemann 
4ſt. privatim. 

Theorie der elliptiſchen Funktionen derſelbe 4ſt. pri⸗ 
vatim. 

Uebungen und Vorträge im mathematiſchen Ober⸗Semi⸗ 
nar derſelbe öffentlich 1ft. 

Desgleichen im mathematiſchen Unter - Seminar derſelbe. 

Synthetiſche Geometrie Prof. Dr. Saalſchütz priv atim 
4ſtündl. 

Algebraiſche Analyfis derſelbe 4ſt. 

Ueber Möbius' baricentriſchen Calcul derſelbe öffent⸗ 
lich 2ſt. 

aeg Uebungen derſelbe öffentlich It. 

Geodäſie Prof. Dr. Luther privatim 4ſt. 

Sphäriſche Aſtronomie derſelbe öffentlich 2ſt. 

6. Naturwiſſenſchaften. 
Organiſche Chemie Prof. Dr. Loſſen privatim täglich Lit, 
Praktiſche Uebungen im chemiſchen Laboratorium der⸗ 

ſelbe privatiſſime täglich. 


und Poliklinik 


10 leines chemiſches Practicum derſelbe privatiſſime. 
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Ausgewählte Capitel der theoretiſchen Chemie derſelbe 
öffentlich 1ſt. 

Ausgewählte Capitel der chemiſchen Technologie mit 
Excurſionen Dr. Blochmann privatim. 

Qualitative Analhſe derſelbe öffentlich 2ſt. 

Pflanzenernährung und Düngung Prof. Dr. Ritthauſen 
privatim 2ſt. 

Chemiſches Practicum derſelbe priratiſſime 2mal wöchentl. 

Chemie der Nahrungsmittel derſelbe öffentlich It. 

Pharmaceutiſche Chemie Prof. Dr. Spirgakis privatim 4ſt. 

Prakriſche Uebungen im Laboratorium mit befonberer 
Berückſichtigung der Nahrungsmittel» und toxikologiſchen 
Unterſuchungen derſelbe privatiſſime. 

Theoretiſche Chemie derſelbe öffentlich lt. 

Experimental⸗Phyſik 2. Theil (Elektrieität, Optik) Prof. 
Dr. Pape privatim 5ft. 

Prakliſche Uebungen derſelbe privatiſſime. 

Ueber einige Beogachtungsmethoden derſelbe 1ſt. öffentlich. 

Elaſticitäts⸗ Theorie Dr, Volkmann privatim 4ſt. 

Ueber phyſtkaliſche Begriffe und abſolute Maaſſe (mit 
Colloquium) derſelbe privatim 23ſt. 

Phyſikaliſch⸗praktiſche Uebungen im math.⸗phyſik. Labora⸗ 
torium derſelbe privatiſſime. 

Math.⸗phyſik. Ober» und Unterſeminar derſelbe 2ft. 

Mineralogie nebſt Kryſtallographte Prof. Dr. Bauer 
Hſt. privatim. 

Mineralogiſche Uebungen! derſelbe privatiſſime Imal 
wöchentlich. 

Geologie des Norddeutſchen Flachlandes mit beſonderer 
Berückſichtigung der! Provinz Preußen Dr. Nötling 
2ſtündl. 

Geologiſch⸗paläontologiſche Uebungen 2ſt. 31 mal. 

Allgemeine Botanik, die Elemente rer Morphologie, 
Anatamie und Taxologie durch mikroskopiſche Vor⸗ 
zeigungen und botaniſche Aue flüge erläutert Prof. 
Dr. Caspary privatim 6ſt. Excurſion am Sonnabend 
Nachmittag. 

Offizinelle Pflanzen derſelbe 3ſt. privatim. 

Mikroskopiſche botanifche Uebunzen derſelbe: 2ſt. öffentlich 

Allgemeine Zoologie Prof. Dr. Chun 5ſt. privatim. 

Zootomiſches Practicum im Laboratorium des Inſtitutes 
derſelbe Zmal wöchentlich privatim.! 

Ueber Mollusken und Tunicaten derſelbe öffentlich Uſt 


7. Staats⸗ und Cameralwiſſenſchaften, 
Landwirthſchaft und deren Hilfswiſſen⸗ 
ſchaften. 

Nationalökonomie 1. Theil (Volks wirthſchaftslehre) Prof. 

Dr. Umpfenbach privatim 4ſt. 
Finanzwiſſenſchaft derſelbe privatim Aſt. 
Ueber deutſche Coloniſation 1mal öffentlich derſelbe. 
Nationalökonomie 2. Theil Prof. Dr. Elſter 4ſt. privatim 
Ausgewählte Capitel aus der inneren Verwaltung (ins⸗ 
beſondere aus dem Bevölkerungs⸗ und Armenweſen 
derſetbe privatim 2ſt. 
Statiſtiſche Uebungen derſelbe privatiffime und gratis. 
Volks wirthſchaftliche Uebungen derſelbe öffentlich. 
Allgemeine Ackerbaulehre Prof. Dr. v. d. Goltz pri⸗ 
vatim 4ſt. 


Allgemeine Toxationslehre derſelbe 2ſt. privatim. 

Ueber die praktiſche und theoretiſche Ausbildung der 
Landwirthe 1ſt. derſelbe öffentlich. 

Pflanzenpathologie Prof. Dr. Marek Iſt. öffentlich. 

Spezielle Pflanzenproductionzlehre derſelbe Zit. öffentlich. 

Uebungen im landwirthſchaftlich⸗phyſiologiſchen Labora⸗ 
torium derſelbe 3ſt. privatiſſime. 

Ueber die ſeuchenhaften und anſteckenden Krankheiten 
der Hausthiere Prof. Dr. Richter 2ſt. privatim. 

Gerichtliche Thierheilkunde 2ſt. derſelbe priv atim. 

Klinſſche Demonſtrattonen in der Veterinär⸗Klinik der⸗ 
ſelbe öffentlich Iſt. 

8. Geſchichte und Geographie, 
a) Univerſalgeſchichte, Geographie und hiſtoriſ che 
Hilfswiſſenſchaften. 

Geſchichte der griechiſchen Hiſtoriographie Prof. Dr. Rühl 
4ſt. privatim. 

Uebungen des hiſtor. Seminars derſelbe 1 ½ ft. priva⸗ 
tiſſime, aber unentgeltlich. 

au f der griechiſchen Chronologie derſelbe öffent⸗ 
lich 1ſt. 

Geſchichte von Großgriechenland und Sicilten Dr. Schu⸗ 
bert 3ſt. privatim. 

Ausgewählte Abfchnitte dee Herodot berfelbe 2ſt. gratis. 

Geſchichte des Chalifates Prof. Dr. Müller privatim 2ſt. 

Geſchichte des Revolutionszeit alters Prof. Dr. Prutz 4ſt. 
privatim. 

Geſchichte des Papſtthums 2ſt. privatim derſelbe. 

Uebungen des hiſtoriſchen Seminars (Abtheilung für 
mittlere und neuere Geſchichte) privatiſſime aber un⸗ 
entgeltlich derſelbe. 

Ausgewählte Capitel aus der Diplomatik der deutſchen 
Kaiſerurkunden öffentlich derſelbe Iſt. 

Urkandenlehre Prof. Dr. Lohmeyer 4ſt. öffentlich. 

Diplomatiſche Leſeübuagen derſelbe 2ſt. öffentlich. 

Diplomatiſch⸗kritiſche Uebungen an preuß. Ordensur⸗ 
kunden 2ſt. derſelbe privatim. g K 

Geſchichte der neueſten Zeit feit den Wiener Verträgen 
Prof. Dr. Wichert privatim N. 

Geſchſchte der angelſächſiſchen Reiche und ihrer Ver ⸗ 
faſſung und der anglonormanniſchen Reichsgründung 
bis 1100 2ſt. derſelbe öffentlich. l 

Erdkunde von Aſien Prof. Dr. Zöppritz Zſt. privatim. 

Cartographiſche Urbungen derſelbe privatiſſime 2ſt. 

Meteorologie und Klimatologie derſelbe öffentlich 2ſt. 

b) Cultur“, Literatur- und Kunſtgeſchichte. 

Geſchichte der deutſchen Poeſie des 16. und 17. Jahrhun⸗ 
derts Prof. Dr. Schade privatim 4ſt. 

Geſchichte der Theorie der Dichtung Prof. Dr. Baum⸗ 
gart privatim Sit. 

Aeſthetiſch⸗kritiſche Uebungen: Erklärung. einer Anzahl 
dramatiſcher Dichtungen von Sophokles, Shakespeare, 
Leſſing, Goethe, Schiller und einigen franzöſiſchen 
Dichtern derſelbe öffentlich 2ſt. 

Ueber die deutſche Dichtung der „Sturm⸗ und Drang⸗ 
periode“ (17731785) Dr. Erdmann öffentlich zit. 

Florenz im Zeitalter der Renatfjance, Politik, Cultur, 
Kunſt Prof. Dr. Dehio 3ſt. privatim. 
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Kunſtgeſchichte des Wohnhauſes und feiner Einrichtung. 

derſelbe öffentlich 1ſt. 15 f 3 

Beſchreibung der Stodt Athen Prof. Dr. Hirſchfeld 1ft. 
öffentlich. 

Alte Numismatik und Metrologie derſelbe 3ſt. privatim. 

Erklärung der alten Kunſtdenkmäler des Univerſitäts⸗ 
Muſeums derſelbe einmal wöchentlich privatim. 

Erklärung der Beſchreibung der Akropolis von Athen 
durch Pausanias derſelbe zweimal wöchentlich pri⸗ 
vatiſſime. 

9. Philologie und Sprachkunde. 
a) Claſſiſche Philologie, griechiſche und römiſche 
b Sprachkunde. 

Römiſche Privatalterthümer Prof. Dr. Friedländer pri⸗ 
vatim 5ſt. 

e e a philologiſchen Seminar 2it. 
ömiſche Staatsalterthümmer Prof. Dr. ri⸗ 
a (8 0 Prof. Dr. Jordan pri 

Ueber Topographie und Baudenkmäler der Stadt Rom 
derſelbe öffentlich 1ſt. 

Im Seminar: Pſeudo⸗Lyſias Leichenrede (Nach der Aus⸗ 
gabe von Erdmann, Leipzig 1881) derſelbe 2ſt. 

Encyklopädie der Philologie Prof. Dr. Ludwich pri⸗ 
batlın 4ſt. 

Erklärung ausgewählter Gedichte des Theokrit derſelbe 

„Privatim 2ſt. 

Im philologiſchen Seminar: Interpretation des Homeri⸗ 
ſchen Humnus auf Demeter derſelbe öffentlich 2ſt. 
Elemente einer vergleichenden Loutlehre des Griechiſchen 

und Lateiniſchen Prof. Dr. Garbe 1ſt. öffentlich. 

Geſchichte des römiſchen Epos Dr. Jepp 2ſt. privatim. 

Interpretation ausgewählter Abſchnitte aus den römiſchen 
Epitern derſelbe öffentlich Iſt. 0 

b) Morgenländiſche Sprachen und vergleichende 
g Sprachwiſſenſchaften. 

Erklärung von Sanekrittexten Prof. Dr. Bezzenberger 
Iſt. öffentlich. 6 

Geſchichte des griechiſchen Willens von Indien un) 

Arrian's n Prof. Dr. Garbe privatim 3ſt. 

Erklärung des Buches Hiob Prof. Dr. Simſon pri⸗ 
vatim öſt. 

Repetitorium der hebräiſchen Grammatik in Verbindung 
mit curſoriſcher Lectüre des Alten Teſtaments der⸗ 
ſelbe öffentlich 2ſt. 

Lectüre des Ezechiel Prof Dr. Müller privatim 2ſt. 

Erklärung der Contestures extraits du roman intitulé 
les Quarante Vizirs par Belletete (Paris 1812.) 
derſelbe öffentlich 2}. 

Eneyklopävie der vergleichenden Sprachwiſſenſchaften Dr 
Vierguet 2ſt. privatim. 

@ c) Abendländiſche Sprachen. 
ae Grammatik Prof. Dr. Bezzenberger privalim 


Erklärung Otfrids und der kleineren poetiſchen Denk⸗ 


mäler des E 1 
vatim A Jahrhunderts Prof. Dr. Schade pri 


a gothiſcher Sprachdeukmäler derſelbe öffentlich 


Uebungen in Interpretation ausgewählter mittelhoch⸗ 
teutſcher Dichtungen Dr. Erdmaan privatiſſime doch 
gratis 1ſt. 2 

Littaulſche Grammatik Prof. Dr. Bezzenberger privatim 
2ſtündlich. 

Polniſches Seminar Herr Pelka 4ſt. 

Littauiſches Seminar Herr Lackner wöchentlich Zmal un⸗ 
entgeltlich. 3 

Geſchichte der altfranzöſiſchen Literatur Prof. Dr. Kiſſner 
privatim 4ſt. 

Erklärung des altfranzöſiſchen Romans von Aucaſſin 
und Nicolette derſelbe 3ſt. privatim. 

Im romaniſch⸗engliſchen Seminar: Interpretation mit⸗ 
telengliſcher Denkmäler und Uebungen derſelbe 2ſt. 
öffentlich. 

Franzöſiſche Dictate Herr Favre Imal privatin. 
Ueberſetzung aus Zſcholke's „Der Blondin von Namur“ 
privatim derfelbe 2mal. e 
Franzöſiſche Syntax der Pronomina derſelbe privatim 

mal 


Franzöſiſche Sprechübungen derſelbe privatiſſime und 
gratis Imal. 

Erklärung der auf die Dictate bezüglichen Regeln, be⸗ 
ſonbers der franzöſiſchen Synonymik derſelbe mal 
öffentlich. 

Lectüre und Irterpretation des franzöſiſchen Luſtſpiels 
„Louiſon“ von A. de Muſſet, Imal öffentlich. 

10. Künſte und Fertigkeiten. 

Deutſche Stenographie nach Gabelsberger's Syſtem 
Herr Heinrich. 

1. Wortbildung und Kürzung 2ſt. gratis. 

2. Syntaktiſche und logiſche Kürzung 2ſt. gratis. 
Harmonielehre Herr Laudien 2ſt, privatim. 
Orgelſeminar und Geſang derſelbe je 2ſt. öffentlich. 
Fechtkunſt Herr Dr. Keppner. 

Tanzkunſt Herr Stolge. 


B. Offentliche akademiſche Anstalten. 


1) Seminaren. a) Theologiſches: exegetiſch⸗kritiſche 
Abtheilung des A. T. 8. Director Prof. Dr. Sommer; 
die des N. T. 's Prof. Dr. Grau; homiletiſch⸗kateche⸗ 
liſche Abtheilung Prof. Dr. Jacoby. b) Littauiſches: 
ſtellvertretender Dirigent Lackner. c) Polniſches: 
Director Pelka. d) Juriſtiſches: Directoren: die 
6 Ordinarien der Fucultät, ſ. oben. e) Philologiſches 
Seminar und Proſeminar: Directoren Prof. Dr. Fried⸗ 
länder, Dr. Jordan und Dr. Ludwich. f) Romaniſch⸗ 
engliſches: Director Prof. Dr. Kiffner. g) Hiſtoriſches: 
Directoren Brofejforen Dr. Rühl und Dr. Prutz. h 
Mathematiſch⸗phyſikaliſches: Director Prof. Dr. Linde⸗ 
mann, in Vertretung Dr. Volkmann. 
2) Cliniſche Anſtalten: a) Mediziniſches Clinicum und 
Policlicum: Director Prof Dr. Naunyn. p) Chirur⸗ 
giſches Clinicum: und Policlinicum Director Prof. 
Dr. Schönborn. c) Augenärztliches Clinicum und 
Policlinicum: Director Prof. Dr. Jacobſon. d) Ge⸗ 
burtshilfslich⸗gynäkologiſches Clinicum und Policli ni⸗ 
cum: Director Profeſſor Dr. Dohrn. 
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3) Das anatomische Inſtitut: Director Prof. Dr. Merkel. 

4) Das pathologiſch⸗ anatomische Inſtitut: Director 

Prof. Dr. E. Neumann. 

5) das phyſiologiſche Inſtitut: Dir Prof. Dr. v. Wittich. 

6) Das Laboratorium für mediciniſche Chemie und 

experimentale Pharmakologie: Director Prof. Dr. Jaffe. 

7) Das mediziniſch⸗phyſikaliſche Cabinet: Director Prof. 

Dr. Grünhagen. 

8) Das phyſikaliſche Cabinet: Director Prof. Dr. Pape. 

9) Das mathematiſch⸗phyſikaliſche Laboratorium: Di⸗ 

rector in Vertr. Dr. Volkmann. 

10) Das chemiſche Laboratorium: Director Prof. Dr. 

Loſſen. 

11) Das pharmaceutiſch⸗chemiſche Laboratorium: Prof. 

Dr. Spirgatis. 

12) Das agriculturchemiſche Laboratorium: Director 

Profeſſor Dr. Ritthauſen. 

13) Das landwirthſchaftliche Inſtitut: Director Prof. 

Dr. Freiherr von der Goltz. 

14) Der landwirthſchaftlich⸗botaniſche Garten: Leiter 

Prof, Dr. Marek. 

15) Das landwirthſchaftlich⸗phyſiologiſche Laboratorium: 

Leiter Prof. Dr. Marek. 

16) Die Veterinär⸗ Klinik: Leiter Prof. Dr. Richter. 
17) Königliche und Univerſitäts⸗ Bibliothek: Bibliothekar 

Dr. Rödiger, geöffnet a) das Leſezimmer 5ſt. täglich, 

p) das Ausleihe» Zimmer 2ſt. täglich. 

18) Die akademiſche Handbibliothek, geöffnet mal 
wöchentlich. 

19) Die Sternwarte: Director Prof. Dr. Luther. 

20) Das zoologiſche Muſeum: Director Prof. Dr. Chun. 

21) Der botaniſche Garten: Director Prof. Dr. Caspary. 

22) Das Mineralien⸗Cabinet: Director Prof. Dr. Bauer. 

23) Maſchinen und Inſtrumente, welche die Entbin⸗ 
bindungskunſt betreffen: Director Prof. Dr. Dohrn. 

24) Die Münzſammlung der Univerſität: Director 

Prof. Dr. Hirſchfeld. 

25) Die Uniberſitäts⸗Kupferſtich⸗SZammlung; Director 

Profeſſor Dr. Dehio. 

26) Die Sammlung von Gypsabgüſſen nach Antiken: 

Director Prof. Dr. Hirſchfeld. 

27) Die geographiſche Sammlung: Director Prof. Dr. 

Zöpprig. 

1318 Die diesjährigen Frühjahrs-Eontrolverfamm- 
lungen für die Stadt Elbing (1. Bezirks » Compagnie), 
zu denen zu erſcheinen haben: 

1. ſämmtliche Reſerviſten, 

2. ſämmtliche zur Dispoſition ihres Truppentheils 
Beurlaubten, 

3. ſämmtliche Mannſchaften, welche zur Dispoſition 
der Erſatz⸗Behörden, auf Reclamation, wegen Un⸗ 
brauchbarkeit oder wegen vor ihrer Einſtellung 
begangener Vergehen oder Verbrechen entlaſſen 
ſind; 

4. die Mannſchaften der Landwehr aller Waffen, mlt 
Ausnahme: 

a. derjenigen zur älteſten Jahresklaſſe (1872) gehö⸗ 
rigen Mannſchaften, welche in der Zeit vom 


302 


1. April bis 30. September 1872 in den Dienſt 
getreten ſind, ſowie 
b. derjenigen ehemaligen vierjährig Freiwilligen der 
Landwehr⸗Cavallerie der Jahresklaſſe 1874, welche 
in der Z it vom 1. April bis 30. September 
1874 in den Dlenſt getreten ſind; 
diejenigen Mannſchaften der Landwehr aller 
Waffen, welche zum Landſturm überzuführen ſinr, 
und zwar: 

a. ſämmtliche zum Landſturm noch nicht übergeführ⸗ 
ten Mannſchaften der Jahresklaſſe 1871, 

b. die noch nicht zum Landſturm übergeführten ehe⸗ 
maligen vierjährig Freiwilligen der Landwehr⸗ 
Cavallerie der Jahresklaſſe 1873, 

finden zu nachſtehender Zeit und an nachſtehenden 
Orten ſtatt: 

Dienſtag, den 15. April 1884, Vormittags 11 Uhr, 
in Elbing im Lokale zum „Kaiſergarten“ 
(Große Ziegelſcheunſtraße No. 3), 
für die Mannſchaften, deren Familien⸗Namen mit den 

Buchſtaben A bis einſchließllch C anfangen. 
Dienftag, den 15. April 1884, Nachmittags 3 Uhr, 
ebendaſelbſt: 
für die Mannſchaften, deren Familien Namen mit den 
Buchſtaben D bis einſchließlich F anfangen. 
Mittwoch, den 16. April, Vormittags 9 Uhr, 
ebendaſelbſt: 
für die Mannſchaften, deren Familien⸗ Namen mit den 
Buchſtaben G und H anfangen. 
Mittwoch, den 16. April, Vormittags 11 Uhr, 
ebendaſelbſt: 
für die Mannſchaften, deren Familien-Namen mit den 
Buchſtaben J und K anfangen. 
Mittwoch, den 16. April, Nachmittags 3 Uhr, 
ebendaſelbſt: 
für die Mannſchaften, deren Familien⸗ Namen mit den 
Buchſtaben L bis einſchließlich P anfangen. 
Donnerſtag, ten 17. April, Vormittags 9 Uhr, 
ebendaſelbſt: 
für die Mannſchaften, deren Familien⸗Namen mit den 
Buchſtaben Q R VW X Z anfangen. 
Donnerſtag, den 17. April, Vormittags 11 Uhr, 
ebendaſelbſt: 
für die Mannſchaften, deren Familien⸗ Namen mit den 
Buchſtaben 8 7 U anfangen. 

Regenſchirme, Stöcke und Tabackspfeifen, ſowie Ci⸗ 
garren ſind während der Verſammlung bei Seite zu legen. 
Dispenſationsgeſuche, von der Orts behörde ansgeftelit, 
bei Krankheit vom Arzte, find — wenn angängig — 
fo zeitig, daß die Zurückweiſung noch dor dem Beginn 
der Verſammlung an den Antragſteller gelangen kann, 
der Bezirks⸗Compagnie vorzulegen. Keine Antwort be⸗ 
deutet Genehmigung. Bei plötzlich eingetretener Krank⸗ 
heit iſt das ärztliche Atteſt ſofort nachträglich einzu⸗ 
reichen. 

Ungerechtfertigtes Ausbleiben wird beſtraſt. 

Marienburg, im März 1884. 

Königliches Bezirks⸗Commando. 
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1319 Holzver kauf 9 
im Wege der Submifſion. 
Königliche Oberförſterei Schwiedt bei Tuchel (Bahnſta tion) Weſtpreußen. 


Auf nachſtehend verzeichnete Kieferlanghölzer werden verſiezelte, mit der Aufſchrift: „Holzſubmiſſion“ 
verſehene Offerten bis Donnerſtag, den 17. April er. vom Unterzeichneten entgegengenommen. Die Eröffnung 
ber Offerten erfolgt öffentlich am Freitag, ren 18. April er., Vormittags 11 Uhr, im Gieſeiſchen Gaſthauſe zu 
Tuchel. Die Hölzer liegen geröthet und geputzt auf folgenden Ablagen an der Brahe: Loos! im Belauf Kohli 
der Oberförſterei Grünfelde, Loos 2 in den Jagen 58 und 85 (alt 68 und 95) zwiſchen Sommerſin und 
Pillamühl, Loos 3 bei Schwiedt, Loos 4 in Rudabrück, Loos 5 im Jagen 212 (alt 204) zwiſchen Rudabrück 1 
und Schwledt, Loos 6 bei Schwiedt und werden auf Wunſch von den Forſtbeamten vorgezeigt. > 
Die Hölzer der IV. Klaſſe Haben 30 Centimeter und mehr mittleren Durchmeſſer. t 
Die Gebote find, auf volle Mark abgerundet, a) auf jedes Loos einzeln, b) auf das ganze Quantum 1 
zuſammen abzugeben. ½ des Gebots iſt ſpäteſtens im Termin als Caution, der Reſt binnen 6 Wochen nach 
Ertheilung des Zuſchlages an die Königl. Forſtkaſſe in Tuchel zu zahlen. 
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. 2 Röthe⸗ und N 
= I. Cl. II. Cl. III. Cl. IV. Cl. Tore Fuhrlöhne, Zuſammen 1 
8 Aus 5 für das welche (Taxe incl. 
Sn wit Taxpreis pro Feſtmeter. der Taxe Röthe⸗ und 

5 elauf. 12 4 | 1A | 10 4 9 ganze Looe. zugeſchlagen] Fuhr ohn). 

2 werden. 
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Stck.) fm. Stck.] fm. 
A. . I AM . AM d. 


Fuchs winkel 
Doebelshelde 


83 204 245 23145 124 24 6600 | 91 | 1691 608292 51 
264316 2015813178 6800 43 1075 19 7875 62 


165 203 80 17 1625 3326 | 26 | 312 71 | 3638 97 


Schwiedt 


Birkwald 1110136 38 — — 2561 | 94 529 44 3091 38 


Eichberg 75 9066] 45 38 21 2076 93 119 932196 86 


42 54 544 — | — — 2004 26 244 — 2248 26 


Summa 142334 92326 


GS 


553 57 | 861 


1046 8865510 aso 73 | 3972 87 27343 60 
Die beſonderen Submiſſions⸗Bedingungen, ſowie die daneben gültigen allgemeinen Bedingungen für 
gehe Holzverkauf aus fiskaliſchen Forſten, können, wie auch die Aufmaß ⸗Regiſter in hieſiger Regiſtratur einge⸗ 
ehen werden. 
Soweit Gebote unter der Taxe bleiben, wird eventl. das betr. Loos meiſtbietend verſteigert. 
n Nach Schluß des Submiſſionstermins erfolgt der meiſtbietende Verkauf von geringeren Kiefera⸗Lang⸗ 
hölzern und von zu Verbandholz geeigneten Holzſortimenten. 
Schwiedt, den 30. März 1884. 


. u 


Der Oberförſter. 
A. Bremer. 
1320 Zußfolge Verfügung von heute iſt die in | in das dieſſeitige Firmen ⸗Regiſter unter No. 368 ein, 
Marienburg Weſtpr. beſtehende Handelsniederlaſſung des | getragen. 
Apothekers Ernſt Lyncke ebendaſelbſt unter der Firma Marienburg, den 27. März 1884. 
Ernſt Lyncke, Apotheker Königliches Amtsgericht 3. 
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1321 Folgende Poſtſendungen find am Beftim- 
mungsort unbeſtellbar geweſen und haben auch dem Ab⸗ 
ſender nicht zurück gegeben werden können: 

Ein am 1. Januar d. J. in Danzig aufgelieferter 
Einſchreibbrief an Baumeiſter Sandkamp in Danzig. 

Ein am 5. Dezember 1883 in Danzig aufge lieferter 
Poſtauftrag an Diſſars in Ruttken bei Zuckau. 

Als herrenlos ſind aufgefunden worden: 1. beim 
Bahnpoſtamt Nr. 11 in Dirſchau: ½ Kilegramm Zinn⸗ 
folie, 1 Bulldoggmeſſer, 1 Poſtkarte, 1 Repertoriſcher 
Aſſekuranz⸗ Almanach für 1884, 1 Stück Chokolade, 
3 Bilder, 18 Charniere, 1 Päckchen mit Eharniven, 
1 Buch „La Russie devoilée“, 4 Handkrauſen, 1 Päck⸗ 
chen Treſſen, 50 Pf. baar; 2. beim Poſtamt in Danzig: 
1 Stiefelblockfuß aus Buchenholz, und 3. beim Poſtamt 
in Marienburg: ein Zweimarkſtück. 

Die Abſender bezw. die unermittelt gebliebenen 
Eigenthümer der bezeichneten Gegenſtände werden hier⸗ 
durch aufgefordert, ſich innerhalb 4 Wochen, vom Tage 
des Erſcheinens gegenwärtiger Bekanntmachung ab, zur 
Empfangnahme zu melden, widrigenfalls nach Ablauf 
der gedachten Friſt die Ueberweiſung der Baarbeträge 
an die Poſtarmenkaſſe, ſowie der öffentliche Verkauf der 
übrigen Gegenſtände zum Beſten der genannten Kaſſe 
veranlaßt werden wird. 

Danzig, 3. April 1884. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
1322 Dienſtag, den 29. April er., Vormittags von 
10 Uhr ab, werden auf dem Bohnhofe Danzig lege Thor 
die in unſerm Amtsbezirke in der Zeit vom 1. October 
vis ultimo Dezember 1883 aufgefundenen Gegenſtände 
öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung verkauft werden. 


Das Verzeichniß der Fundſachen kann während der 
Dienſtſtunden in unſerem Bureau eingeſehen werden. 
Danzig, den 4. April 1884. 
Königliches Eiſenbahn⸗Betriebs⸗ Amt. 


1323 In unſerem Firmenregiſter iſt diezeunter 
No. 329 eingetragene Firma B. Nitykowski gelöſcht 
und unter No. 366 die Firma Alfred Schilling zu Ma⸗ 
rienburg und als Inhaber derſelben der Kaufmann 
Alfred Schilling daſelbſt eingetragen, 
Marienburg, den 21. März 1884. 
Königl. Amts⸗Gericht 3. 


1324 Mit dem 16. April cr. tritt im Eiſenbahn⸗ 
Directions⸗ Bezirk Bromberg zum Ktlometerzeiger zur 
Berechnung der Preiſe für die Beförderung von 

a. Perſonen, Reiſegepäck und Hunden, 

b. Leichen, Fahrzeugen und lebenden Thieren, 

c. Eil⸗ und Frachtgütern 

vom 15. Auguſt 1883 

der Nachtrag 2 in Kraft; derfelbe kann durch die Billet⸗ 
Expeditionen unſeres Verwaltungs bezirks bezogen werden 
und enthält: 

1. anderweite Entfe nungen für die Berliner Ring. 

5 ee 

neue Entfernungen für die Halteſtel 1 

115 ns f Halteſtellen Bahrenbuſch 

3. Berichtigungen. 
> eine Erhöhung der 
Frachtſätze bedingt wird, treten dieſelben gat ih 12 


Juſerate um „Oeffentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die gefpaltene Korpus. Zeile 20 pl. 


Druck von A. Schreth in Danzig. 


